
Der Weltfrieden ist in Dir 
 
(Barbara Bessen Oktober 2006) 

 
Seid gegrüßt liebe Freunde, ich grüße alle, die bereit sind, in neue Fußstapfen zu 

treten. Seid gegrüßt, ich bin KRYON vom magnetischen Dienst. Ich bin heute, hier 

und jetzt bei dir, du geliebtes Menschenwesen, um dir zu erklären, wie deine 

Wirkungsweise und Erschaffenskraft funktioniert. – Wir wollen heute einen großen 

Schritt in Richtung Eigenverantwortung tun. Wie wir euch schon im letzten 

Channeling ermunterten, wollen wir auf „zu neuen Ufern“.  

 

Wie denkst du, dass dein Werdegang auf diesem Planeten seit aller Zeit seinen 

Gang nahm? Was glaubst du, geschah in den geistigen Bereichen, um deine 

Erfahrungsschritte einzuleiten? 

Es sind die Gedanken, die all deine Schritte formen. Alles, was du erlebst, ist vorher 

als Gedanke da gewesen und hat sich umgesetzt. „Ich weiß, lieber KRYON“, magst 

du vielleicht sagen, „das ist mir bekannt“. Und ich antworte mit der Gegenfrage: Bist 

du dir da ganz sicher, dass du es wirklich weißt? Warum setzt du es dann nicht um? 

 

Du hast es sicher schon gelesen oder gehört, dass Gedanken die größte Kraft im 

Universum sind, eine Kraft, die erschaffen kann. Sie erschafft alles. So ist es seit 

jeher in allen Zeiten, Ebenen, Dimensionen: In allen Universen ist die Kraft des 

Gedankens der Grundstoff, aus dem alles entsteht. So ist denn der Ausdruck 

„Träume sind Schäume“ nicht korrekt. Tagträume sind eines der wichtigsten 

Bausteine für eure Wirklichkeit. Das was du dir erträumst, erschaffst du Kraft deiner 

Gedanken. Wenn du es mit ausreichend innerer Herzenskraft ausstattest, dem 

Ganzen noch eine große Prise Geduld beigibst und es dann untermauerst mit 

GOTTVERTRAUEN, findet das Herzersehnte bald den Weg in dein Leben. Und so 

lassen sich vielleicht sogar Berge versetzen. Ich möchte hier nicht ausführlich über 

KREIEREN sprechen, das hebe ich mir für ein späteres Treffen auf. Ich möchte 

grundsätzlich vermitteln, dass du dir mit deinen Gedanken dein Umfeld erschaffst. 

 



Mache dir bewusst: Durch Eintritt in die Neue Energie, durch die Lösung dieses 

Endlosfahrscheines in das Goldene Zeitalter, das Zeitalter des Wassermannes bist 

du auf einem Zug, dessen Ziel du selbst bestimmst. In Zusammenarbeit mit deinen 

Meister-Geistführern und deinem Höheren Selbst ist es eine wunder – volle Chance, 

Herr des eigenen Lebens zu werden. 

 

Deine karmischen Attribute sind erlöst durch die Gnade des Schöpfers. Das 

geschieht im Zuge mit der Anforderung der Neuen Energie. Das betone ich immer 

wieder, weil Alte-Energie-Arbeiter und – Schreiber immer  wieder auf Karma zu 

sprechen kommen. Gern noch einmal: Es wird gelöscht, wenn du deine Absicht 

aussprichst, in die Neue Zeit zu schreiten. Das ist ein Geschenk des EINEN für 

wandelnde leuchtende Sterne, die jetzt der Erde und euch Menschen helfen wollen, 

in die atemberaubende Aufstiegsphase gut hineinzugleiten. 

 

Was bleibt sind alte Muster und Erfahrungen, die in deinen Körpern gespeichert sind. 

Die gilt es mithilfe der unterstützenden Energien der Geistführer, der Familie und 

GOTT aufzulösen. Die nächsten Schritte, die anstehen, sind, dir bewusst zu werden, 

was du denkst. Den ganzen lieben langen Tag über sind Gedanken in deinem Kopf. 

Angereichert durch deine noch gespeicherten Muster, durch deinen Verstand, der mit 

diesen Mustern verbunden ist und alte Erfahrungen mit neuen kombiniert. Außerdem 

prägen dich deine Gedanken, deine Umwelt, das Massenbewusstsein und vieles 

andere. 

 

Was ist zu tun? Löse dich von allem, was dich nährt und mit alten Strukturen 

verbunden ist. Wenn ich hier von dunkel spreche, meine ich die Teile des dualen 

Systems, die hier im Auftrage der Göttlichkeit arbeiten, um duale Erfahrungen 

möglich zu machen. Diese dunkleren Energien halte aus deinem Leben fern. 

Erfahrungen, die mit Gier, Eifersucht, Neid, Machtstrukturen, Süchte, Ängsten und 

Zweifeln zu tun haben, werden geleitet und genährt von dementsprechenden 

„dunklen“ Bewusstseinseinheiten, so will ich sie nennen. Dann beeinflussen dich 

tägliche Aktivitäten, die aus Lebensumständen stammen und Anerzogenem. Wie ist 



es zu schaffen, sich zu lösen und ihnen keine Macht mehr zu geben?  Sei dir deiner 

selbst bewusst. Beleuchte alle täglichen Aktivitäten nach ihrem Ursprung und ihrem 

Sinn. Warum tust du gewisse sich immer wiederholende Tätigkeiten? Weil sie sich im 

Laufe der Zeit „eingebürgert“ haben. Was tust du morgens? Wie startest du deinen 

Tag? Mit guten Gedanken oder negativen? Wer hat die Chance, dir deinen Tag zu 

„versäuern“? Wem gibst du das Recht? Beleuchte alle deine Tätigkeiten und 

Erlebnisse nach Ursprung und Wirkung. Du wirst erstaunt sein, wie sich manche 

Dinge zusammenfügen, wie sie entstehen, wie sie greifen. Sie steuern dein Leben. 

Sie bestimmen, was du wie tust. Wem oder was willst du weiterhin das Recht geben, 

dein Leben zu bestimmen? Auch der Rat einer besten Freundin, die ja nur nach ihrer 

Wahrheit beurteilen kann, ist vielleicht ein  Rädchen in deinem nicht selbst 

bestimmten Leben. 

 

Menschen dürfen an deinem Leben teilhaben, dürfen sich einklinken, dürfen dich in 

dieser Inkarnation gern ein Stück begleiten und Freude mit dir teilen. Was sie nicht 

erreichen dürfen ist, dass du dir ihre Erfahrungen zu eigen machst und/oder dich für 

alles mitverantwortlich fühlst, was sie erleben. Sie dürfen nicht dein Leben 

bestimmen. Du hast hier in dieser Inkarnation dir vorgenommen, in die Klarheit zu 

gehen. Ganz krass ausgedrückt, dein Wille war und ist, frei zu sein. Nichts – so ist 

dein Wunsch auf der anderen Seite des Schleiers  gewesen  - darf mich hindern, 

mich frei zu entfalten. Keine Kinder, kein Partner, keine Eltern, niemand. Das ist 

keine leicht zu erfüllende Aufgabe. 

 

Unsere Hilfe ist dir sicher. Beleuchte dein Leben und erkenne, wo du Bänder hast 

und Verpflichtungen eingegangen bist, die dir deine eigene Freiheit rauben. – Damit 

will ich dir nicht raten, alle Bänder zu sprengen, und Haus und Hof zu verlassen. Das 

wäre unter „Weglaufen“ zu verbuchen. Die Kunst ist, in all diesen Verpflichtungen, 

trotzdem in Klarheit zu sein und den eigenen gewählten Weg ins Göttliche Licht nicht 

zu verlassen. Das ist die Kunst eines Meisters: Unter allen Umständen das eigene 

Licht zu spüren, leuchten zu lassen und keinen Äußerlichkeiten zu erlauben, dieses 

Licht zu trüben. 



 

Deine Gedankenkraft bestimmt dein Umfeld. Gedanken wie „Das schaffe ich nicht“, 

„Ich habe Angst vor den Menschen“, „Mein Mann ist mir sicher nicht treu“, „In der 

Firma werde ich gemobbt“.... erlauben den Anderen möglicherweise in diese 

Aktivitäten hineinzugehen. Jeder Gedanke erschafft. Immer wieder. Das ist ein 

kosmisches Gesetz.  

 

Lege dir kleine Zettelchen als Hilfsmittel an Plätze, an denen du oft bist, die dich 

erinnern, in Klarheit zu sein. Kontrolliere deine Gedanken. Du bestimmst, was in dein 

Leben tritt. Du bist deines „Glückes Schmied“. Kein Außenstehender hat Macht über 

dich. Nur du kreierst dir dein Leben. Niemand sonst. Und löse dich bitte von dem 

Alte-Energie-Denken, dass dich heute immer noch Kindheitstraumata, Beziehungs- 

und Elterndramen beeinflussen und dich hindern, heil und gesund zu sein. Du darfst 

jetzt gern mithilfe von Erzengel Michael oder dem Meister Saint Germain deinen 

Schmerz löschen. Du brauchst nicht mehr aufgrund dir selbst ausgesuchter 

Erfahrungen in diesem oder in anderen Leben leiden und denken: „Ich kann mich 

nicht entwickeln, weil mir weh getan wurde“. Lasse diese Dramen los, gib ihnen 

keine Chance, noch weiter dein Leben zu formen. Entlasse diese Gedanken der 

Verletzung. Du bist dabei, ganz frei zu werden.  Kreiere dir keine neuen Dramen und 

lasse dich nicht in die Dramen anderer einspinnen. Zugegeben, dieser Weg ist nicht 

leicht. Das beginnt schon damit, nicht über andere zu urteilen. Wie oft hast du 

getratscht und dir angemaßt,  andere zu bewerten! Du kannst nicht erkennen und 

beurteilen, warum andere Menschen dies und jenes tun. Möchtest du, dass andere 

auch über dich so richten? Kraft deiner Gedanken, löse dich von all diesen alten 

erschaffenen Denkweisen.  

Und – überleg einmal, wie viel mehr Zeit dir dann bleibt. Zeit, dir selbst liebevolle 

Gedanken zu schenken! Vielleicht eine gute Möglichkeit, deinen Körper mit Liebe 

(um) zu formen. 

 

Deine Gedanken prägen dein Leben. Dein persönlicher Friede wird Kraft deiner 

Gedanken in dein Leben treten. Probiere es aus. Kannst du dir nun vorstellen, wenn 



immer mehr Menschen dies tun, wie der Weltfrieden entsteht.....Dafür braucht es 

keine hochtrabenden Reden oder gewaltige „Friedensmaschinerien“. Der Funke für 
den Weltfrieden liegt in DIR! 
 

 

Ich bin in tiefer Liebe und Verbundenheit 

 

KRYON 


